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Ienncr.
ER 'N'eM ^ aps tag/ darau ssetliche
ihre besondere achtung'geben/drkngt schnee neben kal»
rer windiger luffr/zeigr solches an derHSL am selbenrag vH, nach mittag . Vnd weh,er solch werter hin¬
fort biß aufffolgenden newen Mohn schein/ dock ge¬

gen de«nv/mit wenig Soneufchem ^wiaHanimAllmanach znsehe.DasNewe Liechtd^ MMirch/Mauff den ragderHailtgen
r,ey Ksntz/sso dlekOberlMgn̂ rdtgeneyt/yelches wörrltn verkürtztist voü trmgatchrnwork/iOffenkarliNgStcrg/ strmbt also vber einmir den»ArjeW 'chen.wort/kcüö tzpipLiÄüix . Nu « Herrscherin»riser zeit von heNrneweft MonanbiKauffda ^erK^iertel der qua»^rskus slpeÄug louis Hl 8yl >§, so sich begibt am 7. rag vmb f.rhr nach mirrag/zaigr anÄiderumb eintttschnee/sofich bakdtm an»fang dtses vierrekS/vnd forthin täglich heüffen wtrdr/sampr grosserHarrer kälrin / wie dann diss deßgletchengeschehenistimDecemberres Jars >577 . da Sjs arsß dem ltzno Li auff die' Sonn durch einQuadrangekschein gesehen.

Am 9. rag aberdises MonarS/wirvt ein verenderung des wer»rers vtrursachr/also das von dem rag an hinforrbtß auffden itag ein warm regen werrerzuhoffen/darauffsonderlich achtungz«Fgeben. Dann der kalte 8rwrnur von dem hitzigen̂ »rxevnd dertemperierten Venerc durch ein LAradrängel schein wirr grdempftrndgemilrerr . - ^ '
Das erst Viertel begibt sich gm , z . tag diss/vmb8. vH,/ - 4.

winut/



chiMk/nach ckittag / hat erstlich ein schönen'Äzang/isi aber bald,
hernach trieb mit nebetvnd regen / oder weichem jchnte / sonderlich
ain i S. rag/an welchem geschicht LlHS/vmb 4 . vĥ Nach mittags
KannviserA p̂eAmacht ein »pertidnem pertkä'rötr,.

Das volle Liecht seit in den tag 8eb3liianivnnd ? 3bisnr/
»mb ; . vhr/ ; o . minut nach mittag/erreicht erstlich vermischt wees
eer/bald kalte regen lnfft/mit frostigen winden/ dessen dann deutli¬
che anraigung gibt am r4 . tag/vnnb ^ er ^ L?i^ am 2 f . âg
diß rn mitrag/Item der/ ^LOain r/ . rag vinb 7. vhr nach mittag.

Wer nun auß dem tag ? aulibeterrkffg eingemclln prüZiro»
üicum auff das gantze Iar stellen wili/wirdk solcher tag windig vH
trieb sein/gehörr also darauffdiser Verß.

8i kuerinr Venri , 6el ?Znarpr ? llStzk:nti.
Da - lcisit Dienet am ragOaroti MMi «- ch mit«

tag/helt schüret Am rz>. fchvn vnv klare lüsti. Am rag /^öeitzun-
«li«dynekel vnd feucht. Am rag Vl 'rgilrj krlt vnd fchnee»?LLlrv̂ >riVs.

H- rnung»
ER anfang difes Dinars bringt fchnee vnnd wind. Auff

l/VtariL Liechtmeß istskal ^ pnnd dunckel. Amtagüklij
' Helle luffk vnd sehr kalt. . ' /

Des newe Hornungs LiechWfchicht am 5. Sonrag nach 6-
pipkAni - . wirdkbiß auffdtn - . tag diß/kalt/trucken vnnd schön
srin/es möchte dann ^ L am z. räg kebruarij ein nebel sampk
wenig fchnee verursachen.

Am tag aber verenden sich die zeit zu feuchtem werter vom
fchnee vndregen/vnd frostigen winben. Diß zeigt an HDSso sich
zn diser zeit begibt. ,

DaS <rstvierttsgtschichtden <. Soneag nach Lpkpkani 're,
»mb 7 vhr vor mittag/wiiVr dcßgleichen im vorigen vngewitter
von regen vnd wind verharren. Am tag kaufUni ist schön werter
,n hoffen. Hernach aber die folgenden ztpen täg haben widesumß
rinseltzamvtrsewitttkvonftgtm ' ' ' ' ' ^
^ ' A ij AmSon«



^ AmSontag8eptus8 «6mr/wirrtdaSlv <tt<rbrechen/vt»d>
neben irieber luffr fluchte wind herfür treiben. ^

Da/voll «Liechr fellttinden l - . eagkebrusrtj . vinb »o. vhr/
rr . minue/vor Mittag/darein schneelufft oder auffswenigste trüb-
werter oder nrbel mit glaßeißzugewarren/biß auff den 24 . tag/von
welchem an biß zu end deß Viertels kalt/iruekenvnd schön wird fein»

Das letzte Viertelgeschicht am 27. eag kekrusrijvmb
vhr/5 s. minur .vor mittag / dasselbig ist den mehrerrail auch kalt/
rrucken vnd schön/außgenommen erliche täg / von welchen inn vol*
gendem Mongtzusagen.

Mertz.
Anndererstitag .d«ß Mertzens wirbt schnee erwecken/der

>ander vnd der dritte tag heit vermischi/dnsteer weiter/alsch
>bas schön vnd rrueb durch einander wirbt vermenget fein»

Der 4 .vnd 5 . istwiderumb schön vnd hell.
Das ncwe Mertzen lieche felt in die Faßnacht am 6. rag Mar-

rtj/vmb r .vhr/4 i . minut/vor mittag/wirdr ein vnglejch werter
haben Dann der6. 7-. vnd S. wirbt zimlich kalt/windig vnd dun«
ekel sein. Den aber vnd i o verwandlet sich der luffr in schön vnd
gelinde werter. Kan also ein seder/so mir acker vnd garten gewächs
vmhgeht/ des gurren« etttrswarnemmtn ^ vnnd desselben sich nie
versäumen. Dann hernach Nichibald schön wttierzu gewarrren.

Am r ' . tagwirdtesleichilichregNtN/vndamragGeorgijein
vermischt weiter haben Aaigt solches an am l r «rag vmb
vhr vor mittag.

Das erst«Viertelgefchichi dewi ; rag Marrij vmb 0. vhr r r.
minut vor mittag/wire erstlich vermischt/trieb werter haben. Her«
nach aber am r 5. rag biß auff den r 7. starcke wind mit regen vnnd
schnee errrgen/vnnd sonderlich an S ^ errrauren rag/ an wrlchem
geschich« s. vhr nach mittag . Der SonragR .em,'m' lcere
möchr schön werter haben / jedoch kaumvnuermischt. Di « folgende
«äg aber/nemlich der »§ , 20 . vnd 2 r . bißzuenddisesViertels/

werde»



wtrden durch auß mit schnee vnnd wind sehr vngrstüm vnndgnüg-
famWintcrischsein.

Das volle liecht begibt sich amrr . rag Marttj/vmb 4 - vhr/
r 7.minue vor mittag/bleibr im vorigen stände/ was das Witter be¬
langt .Dann durch auß kein verenderungzu hoffen/ als schn« vnd
regen mit frostigen winden.

Das letzte Viertel haben wir am tag Marion !»vmb 8. vhr/
z6. minut nach mittag/win in den rr/letr lägen regen wetter/ auch
takre nasse reüffen erwrcken/vnd wenig Sonn scheinen lassen»

Aprrtt.
Cr Sontag l .« rsre istvnstät vnd windig/der r . ragA-

>^ ^ I prilis hat vermischt werter/mit Sonnen schein. Der z.
^ ^ Ä wtrt schwerlich on« regen abgehn/zaigts - lches an <§40
vmb 7. vhrnachmittag.

Das New«AprrSen liecht fcller inn den tag / ^mkiroüjvmd
» r . vhr/ - . minut vor mittag/dasselb wiri sich kül anlassen/ vnd er*
licht regen/als am 4 .vnd s. rag/auch etliche schnee/als am 7 .vnd
8» tag außschürten. Die andern täg aber/alsders . A. io . dtß/
werden von wegen guten vn schönen« etrerszu loben sein. Dan die
tsDL am L»eag vermutlich dasgewülek durch wind vertreiben soll.

Dasersie Viertel blgibr sich den i ». ,ag Aprilis/vmb s vhr/
, i .minut nach mittag/dasselb bringt mit sich schöne/ jedoch windle

ge luffr- Am 14 -rag verenderr sich abermals das weiter zu reger»
vnd winden/vnd wehret also biß zuwend dt- Viertels . Darzujhry
verhelffen wirrer § am »s .tag Ĵttm ^ rr k̂am rS .tagAxriliS.

Das voll« Liecht haben wir am grünen Donnerstag zu ge-
warren/vmb 8.vhr/1 - . mtnur «ach mittag / dasselb bringt mir sich
durch auß schöne/rruckne/Sommerliche lufft. Weil nuntnndtß
Viertel der hallige Osteriag felt / ist derfclb auch schön vnnd Heller
luffr zu hoffen/wirt also dem gmainen Mann vrsachgeben/drn rey»
men zu wtderholen/fo vor alters berümpt gewesen.

ZstsschönamLatltgrn Ostertag/
A ii) Sowikdt,



Sowlrd- SchmattzwolfeylteyderWag?
VndgutvolkommenKäßvndAncken/ '
Dahermän graitzrwirbt Gottzu dancken.
Das letzt«Viertel den 27.rag Aprikis vmb4 vhr/ i f?mks

nur vor mittag/wirdr im anfang auch schön rrucken sein. Amr- ,
rag aber gewülckr vnd vnbestendig Aprillen wtttcr erregen.

IVl-UVL.
May.

Er May har am rag Philipp pnh Jacoki/oderS .Wat-i
purgen rag rin vermischt wrttrr. Am2.rag aber erfolgt

OM-D ein regen.
Das Newe Mayen lieche geschickt am rag Creü'tz erfindung/

rmb- .vhr nach Mittag,Diss wirr stets vngestüm werter/ vnrerwet-
tenMtkDsnner vnd Hagel erregen/vnd mir fnicktigkeir ein endr»
schafft machen..Dessen gibt deutliche anzaigung am^.rag
-mb8.vhr nach Mittag. Sogehr8sturnur auffmir den
dusam f-rag/^ orilurcumlucittscoronsr. c?, öc^ öccittlt
cum /^IttebarLn, welch«Sternen all mir einander dem bösen
werreran allen orrenvnd enden zeugntS geben»
' i Das erste Viertel haben wir am r r. rag May/dasWirde
durch ausswideruMb feltzamvnd vngeschaffen wê erherfür treiben
durcĥvnMtttervnb-latzregen/ außgenommerrdönt 8.rag/an
wtlchem/wills Gott?gnr/fchön wttrerruhoffen.

Das voll«Lieckr schteist ein der Sambstagvor Oantste,vm
9.vhr/rminitt  vor mirrag/ha- wirr auch vilregen vnd vngrwtt--
rer erregen Darin dbeSokr gehszndistrzeirvntermit^ läebsran^
Ite 'mcane msiort' Gogeher auffc? cum/^lttebaran amr ;.
rag May/welcheaüesnmpteikböss werter drawen. ' '

'' Meilnun vertagG.Vrbani auch in drß Viertelfellerv wirr
der gmain Mann daraus)nichts gütsprognosticieren wöllen/da.nn
derselb nltvil Sonnen haben wirdt/sonder mehr gewülcket/naß vn
stückt sich erzeigen.Run laurdesgMeinrn Mans Regel also:

Gtht auff Vrbani die Sonn Hrenscheiu/ - ^
So wirdr



, Go wkdt desselben Aars vil Wein» ;
Regner es dann/so sag ich dir/
So kehrt cs sich ghrad hinderfür. .

Welche Regelglrtchrvokzu verstehn mit d«r Condition / so vmö
-ife zeit die Wrinstöck blühen/wie rs dann mehrertails vmb dtsei«ir
pflegrzu geschehen. So ist dtsebedcuttung kein necelsicas , sonder
«m allein«in mclinstlvn » sonderlich so wir von Gon ein besser-
zu bitten vnd zu hoffen nimmerauffhörcn/Welches besondem vmb
dise zeit vnser grosse notturfft erforderen wtll/vnnd die folgende
Creützwochen vns erinnern thne.

Das letzte Viertel geschicht am Gambstag vor der Ereütz wo*
chen/vmb - . vhr/rz . minurvpr mittag/dasselbig «gibt Hoffnung
zu einem besseren/daSist/schAnen gelinden weeter/weil der ^ rigo»
Mlis Lolis HL louis zufellce/wirde aber ohn etn wttrer nit - bgehn
vmb den zo tag May/zu welchem dieh- se coniunöiion H^ , «1»
Vorschub thüt geben.

Brachm- n.
<VDm eingang dtß Monats wirr es schön/mit frischer windiger
-̂ Lufft.
O Das newe Brachmonats liecht schleust ein der Gambstaz

vor kxKi 6i. bricht ein mit einem regen/welchcr auchdir folgende»
dreytäg bleyben vnd eonrinuierrnwirdt/schwerlich on ein zufrllig
vngrwrtter . Der s vnd 7.wirdt von wegen schönes werrers zu los
den sein. Hernach aber der S. vnd 9 . gibt widerumb ein seltzames
vnd tranrrgs ansehen/also das zu besorgen/ es werdt ein schädliche
Disposition so wol an der lufft als an den Menfchen.rusehen vnnd
zu hören fein. Diß zaigt an die zwifache coniunÄion Larurni
lVlercurij , darnach Larurni Lolis . Dann dieiVIercuriales vnd
Lolsreswerden hefftig angefochten werden/gleichfahls auch >m
Jar 1560 .geschehen welches disem gegenwrrtigenzu vergleichen
Was nun da zumal für Mord/blütvergiessen/abgang fürnemer
Leurallerleystands/vndanderemttekliche fachen sich zngetragerv

A üu ras



-aSwissendie alten/vnv tstrum ratl bry den k̂ î oricr's veriekchnet
worden. Dann dtseconiunLiion « geschehen in » Liznoiru-
MLN0.

Das erst Viertel haben wir am Psingstag vmb4 . vhr/ r7.
minur vor mittag/diß wirr den mehren rhetl feucht vnnd rrübsein/
als dann der Psingstag auch sich nit schön«rjtigrn wirr/als man
gern wolle. Der 15. vnnd iS »tag beschleust das viertel mir et«
schönen Gommer.

Das volle Llecht geschickt am Sontag ^ rinitstir vmb7.
vhr/ s8. minut/nach mirrag/diß wird»vermutlich mltschöner hold-
ftliger lufft durchauß Sommerlich sich erretgen/wirdr also mänig»
kltch sich darnach iu richten wissen/ vnd mit den Gommer geschäff«
een nie biß au ff morgen erst verweilen.

Das letzt«Viertel des Brachmonars geschicht am rag Jo¬
hannis des TäufferS vmb0.vhr/; minur nach mittag:das wirr
tm anfang mir dem werter wol vnd still halten/auch warm vn schön
sein/sedoch bald am LS rag biß rumevddeßViertelsgewülcker
werden/ vnnd etliche vngewitter erregen durch platzregen/donner/
plitz/ Hagel vnd stmmwiNd/ sintemal diß Viertel einschleust con-
iunÄionem rrium pirnecarum»nempe 6t Nin uno 1i»
Lno. eo^ kumicko, »terum occalüm 8olis SL
Harris cum lrumero äextro Orionis»Ltorrum cumsini«
iiro kumero Orionis »̂ rankrum Veneris per ? lei»6es.

IVL. IV8.
Hewm- n.

CR new Hewmonar begibt sich gleich den ersien tag Ju-
l̂ij/ vmb7 vhr/ r7. minur nach mittag/ wirdr durch auß

Ungestüme werter erwecken/mir vil regen/welchêonder
werterleuchren/donnervnndHagel schlegenit wirdr abgehn. Diß
-etgran̂ rsnlirus Veneris per ^ säer. occslusiircum >̂ l-
chebsram, cum csne maiore, Lk cum prrececlenre cinßuli
Orionis . orrus 8olis cum biercule, vrrus ^ ercurq
cum prrtepi, öt occrüis cumi-Iercule, coniunüio 8olis ÜL

k̂ attirr



54rrr,>r«elchoSeern»nh Aspen allesaMK, besonders« »»^
«terervoy de» ^ stroloAirgemachkIv sei» befunden» ^ ni v

Dauerst Bleuelgefchtchram- r̂agIultj vmbK. vhr/z»a?
«inur nach mittag/dasselbtge« irr besser« euerhaben/vnd bald er»»
lichrag jqnggar « arme- schönes lvener bnngc« DerraglHrrß »»
rxch-r« tuglktchmol in « nemregen losstgenatgr fern So « tu der
, r . vndi -x»chch kau« onvnge« ltt<rnach hersse« Sonnen schein
ab- khn»'t r ä-r ^ ^ ' > n >' -
i .. Derverfinstert Volle Mond frier in den r 7^ragIultl vmb

4 . vhr̂ 4 ) '. minut vormmag/ p̂erselhrvtu rm anfang rühtgvnnv
still« errer MttSommerlichen schönen« armen rLgen»crlethen/je»
doch am ro . vnnd .zr . regentü hojftn/ darnach man ssch i»
rtchren» " 07  mo 10 »« sn :
r Da - .-t<s« Dtexrel Fvwpr«nss.dr» r r rag-diß/vmb7. vhr/.
1/ nunur/nachm«t«g.r« irrzumerstenschön vndrructu»sein, bG
aussden- 8. rag/von« ,lchemsag- nMittmend dtses Viertels
etliche regen auß gegdssett« irden. Dmb bist litt geh, Iupiter vn-
rer mit 8p «c» . A oriuU Lt oeci ^ie cnm coräe L.eonir , »und
tzaeLmttbem^arurno ein8<xiil schein. . / »

DasRe « Ansstl,rchr/a« « elchem dte Sov » « Mvekfinft « /
«erden / begtbr fichamle- ro» rag) ul»j/vmb -- .vtzr/4iMtom- or
rp1t<ag/d«ßfange mrr rege« nn ^ or<u >r c.

^VQV 87 -V 8 .

2 «gstm»i». ,,,'' .
^A ^ IePrey Vst<» rZg.dift«r Monats seindhehigeualgtture-

lusst/.auß vrsach daß<ZdS daxein fest» So « irr^ <2
<^ Da « 6 «vftd7 , xqg dtß ein vngewlrrer von dann er vnd plag«
regenenvecken. 5»- ju i u'

Das erste Atexrel fellerauff den tagS ^riacl, vmb0 . vhr4 x
mtnur nach tmrrag/dasselbe« tudeninehren rhaiswarm/vermtschk
^ «ületrtMfTsm1r pn- ^r»Lq- «trrr«genhrdi«ur. . n»

Das volle Liecht har man in gewarren de« zl,s , rag 2kuqnfl>
svtzxor/tvrlcheskqthetz,vygeMm-, ««

^ B rerauß»



nachmittag. DiL falgiri»e'tAgÄtztrl/« s rer
ssibzinM »n<aVen/dtß.vak^ dS ^chr6 . tas vm- z.vhrvsr mit¬
tag z« einem Vngewtnervsn donnek vrin- platztegettlwird vtstich'
geben Satzeht zn vifer zeit die GoNtt auffmit dem gehefften stern/
coms k «ttnicE8 gkNaNk/JkrMŜvrirurcumcSlnvmüiorL,^
«trUtt «m« 1<i«r^ K̂ rar; Pt ^ 6iccuM «Ni4vL»örk0t ^ - »

Das letzte Vier « !geschicht am tag ^ 6ol6 , vmb z. vhkl/«t.4-
miMrSvorntteiâ/ istkriM-a'nsi fti«chivn> gewültk<t!/Nicht fonder
wittdvnd vngrwlttMftllrdarein am rs tag/üttMS ^ n»
lucichat>̂ rir» am 27 . t»g/It «m? nrrus cum t^osckvtum xria
ors ^ r-FamLr . vndgsŝ amr ^ tag . - - '

Das nerve Herbstliecht zündet sich an am ; o. tag AtHnfli/r
vmb o »»hr/r ßÄNM«r »okriUiimg/wmM «rsit ^ zchtn eä^ M mir
regen erzeigki/'vNVaO öisenMoN»tb «schiirss«n? ' ^ " " wim ", r

Herbjrmott.
Er i . r . vndz . tag dissisifchötttrircketr.Am^ eagviren/
lKttPO»tts Kttrvttter/^ nVregnttdchtüMeNMchvier.
ttls-. Dessen Manjaigrnz y»v»t« rums » Ne>be>iP<!-

am 4 .tag/vnvPdrru8 cuiützarete Lcvnks/varnaH -ghAM 6?
rag.

Das erste Viertes gehLichr Ley ,̂ . rag Geptemkris / rmb
»hr / 2- . mrnutvor mittag/ ^astelbig wirptmit regen anfanaen/

widen,mSsMrssm)Zn ttß Detritt fedt vtkUv^ eNEl
am ^ tag/r)^ N» Vcnerir <luWpSieitpii !,M^- tejtz/viitv^
curjj cum luci6akr^6rream io «tag. n kivnrnrtzri
' Dets VSlkfliecht̂ äbeNchK rbgowaW reni ^ tägSepa

temMS/vmb 8«vhr/ 42 . mintitngcĥMittag-idNffrKiĝfttngratt'
mit schönem wett<r>vnnd verhäküaijv'Atn MthtstenMlb ^ tvv,:

td'bisesVierielsi " ' « >>» »r rrkm,..^; ;,,

- Dchs« -ftIirmlr -/chWttM ^ g S ^ kMUhMM



»chattlrcha«cktvfoig «nt«jniäg »nmio « m» »nd-r<sentuift afthnt-
ten.MiffmvkdMgiwtkLttG'ättt»iLL eag/Jr«« ^ H8 /v»ivlÄ,^
«Nv«4-N«M rNktch): UL»r . -urmoß r»4ti'.r.L i . " :-

iLerttrweMeinmonarfeVrtn den »8 «̂ag Sepeembris/vmb
vbr^l - mmurnach tMttas ^- rwldsolldassclbjtmltchHur wcrrer

bringen- Oanndre <̂ c-)L verwehrr/wat ^ L^ am r rag für wrt;
<tv« öcht»ei!rlrs«chem. .̂ n - >' ,4 -̂ l rn,-

mv ^.r «Ll Hr n, i.i«>r
!VeMM «- tt» .nrn'« u»»' " :r ^

^ ^ ^ G/^ eMEagtzcir sDMrrrr / W fösî iÄr :'rrig baldinn
Stegen virendttt werdeji. Brr z. ^ jnd 5. âtgemdirnm»
'^ schön̂ ruckenweeter- " -
Das rrstt̂Vterrrl- welche- den < rag Oclorrtsfichkrgibt-

^m-^ Ê ^ .̂ ^ l «ächWas/ » irtanf«'vMlbch scĥn.rrn«
cken seln/aM- tag abeksamßremchen wrnvwehey criltche regenek-

.tagOcrobrtS/vMbfvhl/
r - . minur vor mittag/ wirr bald mir regen anhebeit/ vnndami <5.

!ragsich schön erieigen/hrrnachaber mir wind/regen ii>nnd. Hagel

vhr/4 ; minnkvormitikag/ÄnndhÄtanmie schön rr«cken werter/
wirr aber bald am 2r . rag ge/vühcket/ vnnd blerbr also brß auff den
25 . An welchem ßch frostige winyvnd regen erheben kv̂rden^ Frlk

rvttrlar-. . 7 ' .
1̂ 7 .- IS v H i: n r» e-tt..kisi » >

chrlnttNVnnD '»:nv« ,̂./ 7>'. '
ir4r. .

^zlbücx ' B tj DrrSksK



Cr November amtSevhrriligen Tag/«rikf« ch dem ge«
meinen Sprichwort/ einen besonbem Sommer Habens
vnnd den anpernTaĝdeßgltiche» di« Sonnen cholfehm

tönnen.Amz Tag aber tompe dar alt vngefchlach»«ertt̂ wrdr*
rumb herfür/vnd ftbteüst also mit wind»ad regeü dtß Viertel.

Da»erste Viertel fellttin den5 Tag Nouembrr»/ vmb 0»
Dhr/r0. mtnmvor mittag/ hrlemtt wmd»ndregen an Dann-
geht austmir/^r^ uro.vnd§ stehrneben̂ nrare.Andenfoigen»
den lägen aber btßjum ead dise- Vlrrttt» ist schön irucken Hrrpst
»etter ingewanen. , ,

. Das VoÜejttcht geschicheam tag Jarsin », vmb r»vhr / ^5»
'«rinnt Nach mittag / wirr baldim ankang windig vnnd feucht fetn/
»uch dtßgstichtnwetterbißjum end dtß Viertel » erhalten . Dan»
l t̂ß jtigt an ^ VSam »6 rag Noutmbri ».

Da»le-ce Viertel tkegt fick zu Hi» r5; tag NonembriS/vmh
^ - hrr » minut vor Mittag /werde» darauffvolgenttlkchewind/
Nebilvndgerbülcte/dadnrch schnee oder regen brechen wcht«Am r;
.Tag aber bißjüm end dises.Vterttj»bleibt tempetierik vndschöne
luffr mit Nachlaß der kältin. .

Der newe.Christmonat berüerr devr 7. Tag Nouembrt»/
vmbz vhr/1». minut por mittag,wirr durch apß' '' b/ windig vn
kalt fein,werden auch im anfang etlichek<Ztn/ v>tr. -.rvach erlich«
schnee sich mit»ndermtmgen. . '

/ ^ ^ A» erst« Viertel begibt sich am Tag Larbar » , vmb 8.
^ ^ /vhr / 4 . minutvor mittag / yisesfangfanmit schnee/ her-
O ^ Dnachaberam Tag blicolaibißjumendhise » Vrerieftkist
schön«rurkcn« etter mit « enigned len iugechari«n. ^

Da » Voile Liech»fcllttin den » i.  tag Deccmbri»/vmb z vH»/
4 z. mtnur vormittag/daffelb wir»baldnebcl oder trübe kalte luffe
rwechen, demnach aber zrven warme räg haben , nemltch den »4.

- 7.Letztlich aber mit schneeemd rege»brschlte ssen.

OL6ELL k.
LhriskmHtt.

Da»lttzi«



Das ketzt«Viertel »regt sich1« beî Afftttwontag »or S/sKo.
n, » vmb - . »hr/i >i . «ymut nach Wittag/ »mb welchet«»r auch der
Herbst sich eyderr/wlrdt vnbtstendigelufft bringen / doch de» meh¬
rte kholirüb vn ftostigTsein/ntch«sonder regen am i - vn  24 . rag.

Das new« Liechtdes Ianuanj haben wir lugtwareen an S«
Seeffans rag vmb<. »hr/ ). minvr nach mitrag/das wtn mit wind
»ndregen anfangen/vnnd demnach sich»nbestendtg vnd »erwischt
»erhalitN/ntcht sonder regln am r - . »nd z l . eag.

Von dmAnfiernuffm.
N dtfem Jar haben wirewo Ftnsternuffen. Dis erst ist et»

HXAFinsiernos des Mons den «7 . rag Julij »mb 4 . »hr/ 47.
Sii ^ suinvtvor mittag,jedoch dteselbnir groß. Dann der Mohn
«rrr verfinstert werden nnr z puncr/ s4 . minur/in dem »grad
4 ^ wtnur des Gtetnbocks/neben dem Drachenfchwan- . Der an«
sanggefchtchtbeyvnstudelruariorrepvU 48 « grad ro . mtnne
»mb z. Vhr/^ 2 minm . DasmitresaderchtegräfieAnfiernus »m
4 . »hr 47 . Minne. Das enrcvmd f . »h-»/5r . minvr . Jstalfodie
gan - ewehrung r . stund/ro mmue. Die »veil aber auff denselben
rag die Sonn bey»ns »mb4 »hr/ r 0 . mtnur avfigehi, künden wir
«kein denanfanO s«hcn/vn denselben schwerlich/ bißm dir z8. mi«
nur einer stu,«ve: Da !s m»tt«laber dtfer Ansternns »n das end ga'r
«,chk Dann der Mohnverbirgr fich nack avfigang der Gonen vn«
«erdenkoriLonren »alsrrfafivmb r . yuner angefangenverflua
sie« zu werde».

Die Landschafften aber/ss gegen Orient baß als Angspurg
gelegrn/« erden nochwenigeran diser Finsternus sehen/Ia etliche
gar nitbrs/als »il - rter/EWdbrkn 'Stcilten/ .Vngerlands / Bnl«
garten »nd Griechenlands . Hergegen dtetenigen Länder/ so gegta
vcc »6enr - rernidertzangderGonnen gelegen/ « erden mehr als "
«ir daran sehen könnrn/alsdie so inMaNdern / Draband - Frieß«
land/Gchwei -erland/Aranekretch/Gchöttland/Engelland/Lrra«
gontrn vnBritanvle » « oh»en/w«lche das Mittel diser Finstern ß

werden sehen künden. So werden die/ so1« Spanien »nd^



MHöassr fetn/dtt gantzFtnfitrM > '
- Di «ander Finstern«» « irt'vil - r- sftrvNV mer«klicher/a«rchL<H
jedertnvmihtüch ärisehentichrk Mlan derSökien/gesclNcht den^
rag IustiM «?'. vhr/40 , «Mm vor MittagvNa->>»gräd vn6 « 4 .1
m'«nnidtS>Lö« rns/neben dem Drachevkvpst/vndwirdkdir Scnn
Z>«pnnck/; r mtnue von drm Mvttdbedeekt» trd«». Mer ansang
geschtchrbey vns vmb ch.vh»/L L. Min»«vor Mittag DasNiittdlvtst
7 . vhr/40 minur/D »s end-vldd8 vhrs z fNNNUt Ist als» die
gantze wchrunKvon- ttfaNAhts stund/) mtnur.

Nun waSneerstFinftkmäSdd- Mdndsbnangk/dicweildies
selbHm̂aichcn desSrembochS gelchtckr/Mgrs gMiir fcK hekkbjx
Kreletter/vnNbftüchtaust demFeid durch die Hewschr§ckrn oder
Wurmen,Irem vntergangdevSchiff / auch verenrerungLer stk«
«n/füruemltch aber in denxn La»dschaffttn,so dem Gternbockvnu
derwsrsten. Sorrigrchomusiepcim -,, in weicher die Fiusterm^

. grschickt- Lbganz vtler alrek Ltur/aucb verenderung derfepem<IH
rem«nvrschafft.nMrrsaiurrgerrvndordnungrn. Werl aber L»
turnu » «lominur L« 8ptev »i»n zr ti^no kumrno wirrge«
funden/wLrr darneben anchtedeütt/das sich rudtserreirvtlfchwev«
langwirige KranckhaNen/aks Schwindsucht/Husten/ viertägige
A,«ber/Bavchfiüß/auch? elri»erregen werden So werden dre e-
xiiia , crrcetes,r <rrore«,fehr̂ e« ain seinS?roc»4.«Oisöockuu
schreibet/das tie FrnfieruußincxkremociecrnoOLpn 'corn«,
bedeut re^ir rilicvinr msreen»L se6«'cianem »dasist/eikes KL«
n«gs Tod vnd auffrhür. Ir würckung«st langsamv» erst«mIvtty
des folgenden 55 - n Jats von dem ersientagan btßavffdrn 17.
lugewauen. 1»:'--!??!. sis! ^ ..n . -- .
»I Dleander-Finstrrvukb<langeudMe« eildjif«lr amMickendes
LöwenSgrschtch« .zeigt» n» vnr« savg^vastrr!Pot «»tatM/auchrei-
«chenLent nJeem von ŵegen irnckK»düster Deden ei« »ws« ,chrdar
Aar,vnd ivlchechMttümÊ ndetzemLandfthaffttn, so.dem LSwm

urtrworffen. So zeigtchomri» unclecip ^ tmi welcherdte F,^
-nußgeschichieschadm«NdivftüchM V»VMrMgeu Persd»

, d». / t̂litNAthrnTodr /.»r« ,Sr»ch- Ä tttjrna
-- ' ' krocküg



procluzviaäockurschrettt/daSriseFinsternükelnesgr - s-
fcrr Herren oder Potentaten Todbedkütte/auchrhewrun - anden
fruchten. Ir würckung wehrt r . Jar vnd 79 »Tag/fangt also ob-
gmane «etteciuL an rag j»r geben am t r . OctobriS diß/ vnd endet
sich am zo.'eag Deeembns de- »592 . Zars.

Vssorerzekrenekfeösibug de- GestirnsvndFinsternvssen/
ifinnnleichtlichabzunemmen/wie diß »5- 0. Zar natürli¬
cher weiß daruon zu reden/ sich verhalten werde/ was stuckt-

barkeit vnd vnstuchrbartett/frid vnnd krieg,böß»nnd gut gewirrer

Den vrtumdaruculsebelangend/auff welchen die alle«« fr
auffmerckunggehabt/derselbgeschickt diß Zar am 5. tagÄugusti/
vnd läufst rur selben zeit der Mond durch da- ztichen der Wagen/
bedeüttalso/e » veteri practica ,perturbationem kominum,
e;u»6rupeclum venäitionem,öL vini »bunöantiaw , da- ist/
ein Verwirrung iwtschen den Menschen/Verkauffung der vier-
füssigen Thter/vnd vberfluß am Wein . So wirr diß Jar «in grosse
gleichnu- ha^ ' ^lkdemi x8r . Zar . Was nun damals für «n.
gestalt gewesen mit den Früchten auffdem Feld / Obs »nd Wein/
reßgleicken haben wir auch in disem Zar rugewarren.

Der Allmecktige Ewige Gott verleihe vns allen «in rechte Christ¬
liche wahr«Buß/vnd darauff ein Glückseliges RewtS

Zar/durch 'LhrtstumVns <renH «k-
ren/Amen.

Vondcrgefialt dlsesIars
rngemmn.

belange.

k i i §.
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